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Datenschutzhinweise für das Portal Mobility-Online für Austauschstudierende 
Bewerber*innen für Austauschplätze und Stipendien und Hochschulmitarbeiter*innen  
Version 1.0 – Stand 01. August 2022 

Mobility-Online ist das zentrale System der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste Stuttgart (ABK Stuttgart) 

zur Bewerbung und Verwaltung von Mobilitäten (Auslandsaufenthalte). Für die erste Dateneingabe wird ein 

Online-Formular genutzt. Zum Einstellen von weiteren Inhalten ist eine Registrierung im System erforderlich. Der 

Zugang zu Mobility-Online erfolgt personalisiert mittels selbständiger Anlage eines Benutzers/einer Benutzerin. 

Diese Datenschutzerklärung beschreibt die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der 

Austauschplatzvergabe und -verwaltung. Die Software wird durch den Dienstleister SOP Hilmbauer & Mauberger 

GmbH & Co KG bereitgestellt. 

 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  

Verantwortlich im Sinne der Datenschutzgesetze, insbesondere der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), ist die: 

Staatliche Akademie der Bildenden Künste Stuttgart 

Am Weißenhof 1, 70191 Stuttgart 

Tel +49 (0711) 28440-0    

info@abk-stuttgart.de 

 

Die Staatliche Akademie der Bildenden Künste Stuttgart ist eine Körperschaft des Öffentlichen Rechts. Sie wird 

gesetzlich vertreten durch Barbara Bader, Rektorin und Gaby Herrmann, Kanzlerin der Akademie der Bildenden 

Künste Stuttgart, Am Weißenhof 1, 70191 Stuttgart 

 

Ansprechpartnerin International Office 

Sonja Fendel (Leitung International Office) 

Tel.: +49 (0711) 28440-122 

E-Mail: sonja.fendel@abk-stuttgart.de 

und 

Johanna Aigner (Projektmanagement Mobility Online) 

Tel.: +49 (0)174 3737877 

Johanna.aigner@abk-stuttgart.de 

 

 

2. Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten  

Datenschutzbeauftragter der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste Stuttgart 

c/o TÜV SÜD Akademie GmbH   

Westendstraße 160   

80339 München 

E-Mail: datenschutz-auskunft@abk-stuttgart.de 
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3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung  

Die Plattform Mobility-Online dient der Abbildung internationaler Aktivitäten der ABK Stuttgart, insbesondere der 

Abwicklung (z.B. Antrag, Auswahl, Stipendien-/ Zuschusszusage und -auszahlung, Abrechnung, etc.) von 

internationalen Mobilitätsprogrammen (z.B. Erasmus+, Bilateraler Austausch etc.) für Studierende und 

Mitarbeiter*innen der ABK Stuttgart (wissenschaftliches und allgemeines Personal) sowie von 

Partnerinstitutionen. Mobility-Online verwaltet zusätzlich die Vergabe von Stipendien des International Office.  

Die Erhebung personenbezogener Daten im Rahmen der Bewerbung für eine Mobilität und auf ein Stipendium 

basiert auf einer Einwilligung der betroffenen Personen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der Mobilitäts- und 

Stipendienverwaltung sowie der statistischen Auswertung ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO. Die Vergabe 

und Verwaltung der der Mobilitäten und Stipendien erfolgt im Rahmen der Aufgabenerfüllung der ABK Stuttgart.  

Sofern Beschäftigte der ABK Stuttgart an den Aktivitäten teilnehmen, verarbeiten wir diese Daten zusätzlich gemäß 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

Wenn Sie diese Plattform aufrufen, erfassen wir automatisch Informationen allgemeiner Natur. Diese 

Informationen beinhalten etwa die Art des Webbrowsers, das verwendete Betriebssystem, Ihre IP-Adresse und 

ähnliches. Die Verarbeitung erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO auf Basis unseres berechtigten Interesses an 

der Verbesserung der Stabilität, Sicherheit und Funktionalität unserer Website. 

 

 

4. Angaben zu den verarbeiteten personenbezogenen Daten  

Im Rahmen der Bewerbung und Verwaltung von Mobilitäten werden personenbezogene Daten von Ihnen zu 

folgenden Zwecken erhoben und verarbeitet (Pflichtangaben sind als solche gekennzeichnet).  

 

Für Bewerbung und Auswahl von Auslandsaufenthalten:  

• Personendaten (Vorname, Name, Matrikelnummer, Geschlecht, Geburtsdatum, Geburtsort, Nationalität, 
E-Mail-Adresse, Telefonnummer; Vorname und Nachname, E-Mail-Adresse und Telefonnummer einer 
Kontaktperson (optional Verwandtschafts- oder Beziehungsverhältnis), Studienrichtung, (optional 
Klasse/Professor*in/Tutor*in), Studienniveau, bereits absolvierte Studienjahre 

• Daten zur Bewerbung (Studienjahr, Semester, gewünschtes Gastland und Gasthochschule bzw. 
Heimathochschule, Studiengang an Partnerhochschule bzw. Heimathochschule)  

• Sprachkenntnisse (Sprache und Sprachniveau) 
• Außerdem werden im Bewerbungs- und Auswahlverfahren noch ein Passfoto, ein Lebenslauf, eine Kopie 

des Personalausweises oder Reispasses (Incoming), ein Motivationsschreiben, ein Leistungsnachweis und 
ein Portfolio gefordert.  

Für Gewährung und Verwaltung von Auslandsaufenthalten:  
• Im Rahmen des Erasmus+ Stipendienprogramms werden von Austauschstudierenden diverse 

Pflichtangaben und Dokumente des Förderers angefordert (Information über bereits frühere geförderte 
Monate durch das Erasmus+ Stipendium, Transcript of Records der Partnerhochschule, Leistungsnachweis 
nach Anrechnung der im Ausland erbrachten Studienleistungen) verlangt.  

• Alle Austauschstudierenden an Partnerhochschulen müssen einen ausführlichen anonymisierten 
Erfahrungsbericht mit persönlichen Einschätzungen abgeben, welcher für interessierte Studierende der 
ABK Stuttgart in der Bibliothek zur Einsicht hinterlegt wird. 

 



 

 

 
 
 

 

Betrieb des Bewerbung- und Verwaltungssystems:  
• Log-Daten  

Für den technischen Betrieb, das Aufspüren von Fehlern und deren Beseitigung werden sogenannte Log-

Daten gespeichert. Die Erhebung und Nutzung dieser Log-Daten (Datum und Uhrzeit der Anforderung; 

Name der angeforderten Datei; Seite, von der aus die Datei angefordert wurde; Zugriffsstatus 

(beispielsweise Datei übertragen, Datei nicht gefunden); verwendeter Webbrowser und 

Bildschirmauflösung sowie das verwendete Betriebssystem; vollständige IP-Adresse des anfordernden 

Rechners; übertragene Datenmenge) dienen lediglich der Fehlerbeseitigung. Die Daten werden nicht in 

Verbindung mit Namen oder E-Mail-Adressen ausgewertet und nicht an Dritte weitergegeben.  

• Einsatz von Cookies 

Bei der Nutzung von Mobility Online werden sogenannte Cookies im Browser der Nutzerin bzw. des 

Nutzers abgelegt. Dabei handelt es sich um Dateien, mit denen bspw. persönliche Einstellungen 

zugeordnet werden können. Das Speichern von Cookies kann in den Einstellungen Ihres Browsers 

ausgeschaltet oder mit einer Verfallszeit versehen werden. Durch das Deaktivieren von Cookies können 

allerdings einige Funktionen, die über Cookies gesteuert werden, dann nicht mehr genutzt werden.  

Mobility Online verwendet für folgende Zwecke Cookies: 
o Session Key (Sitzungsschlüssel; (JSESSIONID)), über den nur die eindeutige Zuordnung während 

seiner Sitzung erfolgt. Das Cookie wird beim Aufruf von Mobility Online angelegt und bleibt nach 
der Anmeldung bis zum Ablauf der Session (Abmeldung oder Timeout) erhalten. Nach dem 
Schließen des Browsers wird das Cookie automatisch gelöscht. 

 

5. Empfänger personenbezogener Daten  

Empfänger personenbezogener Daten sind Organisationen oder Individuen, die programmabhängig maßgeblich in 

die Anbahnung, Durchführung oder Abwicklung einer Mobilitätsmaßnahme eingebunden sind. 

Innerhalb der ABK Stuttgart werden Ihre Daten an die Abteilung International Office, das Rektorat, das 

Studierendenbüro, die Fachgruppen,  das Sachgebiet Personal sowie das Sachgebiet Finanzen weitergegeben.  

Außerhalb der ABK Stuttgart erfolgt die Weitergabe an folgende Stellen: 
• Deutsches Hochschulkonsortium KOOR Services BW  

• Zuständige Abteilungen an den Partnerhochschulen im Ausland 

• Studierendenwerk 

• Beauftragte Dienstleister*innen, die uns bei der Durchführung unserer Aktivitäten im Rahmen als 
Auftragsverarbeiter unterstützen (z.B. SOP) 

• Mittel- und Stipendiengeber (z.B. DAAD, Baden-Württemberg Stipendium)  

 

 

6. Übermittlung an Drittländer oder internationale Organisationen (Art. 13 Abs. 1 lit. f, Art. 
49 Abs. 1 lit. c DSGVO)  

Für die Organisation von Aktivitäten außerhalb des Geltungsbereichs der DSGVO übermitteln wir gegebenenfalls 

personenbezogene Daten an die dortigen Empfänger*innen. Eine Übermittlung ist zulässig, wenn für die 

Übermittlung ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission vorliegt (Art. 45 DSGVO). Liegt ein 

solcher Beschluss nicht vor, übermitteln wir die Daten, wenn geeignete Garantien vereinbart wurden und den 



 

 

 
 
 

 

Betroffenen durchsetzbare Rechte und wirksame Rechtsbehelfe zur Verfügung stehen (Art. 46 Abs 1 DSGVO) oder 

Sie uns eine Einwilligung dazu erteilt haben.  

 

 

7. Speicherdauer  

Ihre personenbezogenen Daten speichern wir, solange es für die Erfüllung unserer rechtlichen Pflichten 

erforderlich ist. Danach anonymisieren oder löschen wir Ihre Daten.  

Daten von Bewerber*innen, deren Bewerbung nicht erfolgreich war, werden für die Dauer von bis zu zehn Jahren 

nach Ende des akademischen Jahres, für welches die Bewerbung war, gespeichert. Im Fall Ihrer Annahme eines 

Ihnen zugeteilten Austauschplatzes, werden Ihre Daten für die Dauer von zehn Jahren nach Ende des 

akademischen Jahres des Auslandsaufenthalts gespeichert. 

Persönliche Daten, die Finanztransaktionen betreffen, werden auf der Grundlage des Haushalt- und Steuerrechts 

für die Dauer von zehn Jahren gespeichert.  

Die Webserver-Logfiles werden gelöscht, sobald der Zweck für die Speicherung entfallen ist, spätestens jedoch 

nach 30 Tagen.  

Kommunikationsdaten: Post, E-Mails und Nachrichten werden sechs Jahre nach Jahresende, in dem der jeweilige 

Vorgang liegt, gelöscht. 

  

 

8. Bereitstellung vorgeschrieben oder erforderlich  

Für Studierende sowie Beschäftigte der ABK ist die Angabe der notwendigen Daten freiwillig. Es entstehen Ihnen 

keine Nachteile, wenn Sie die Daten nicht bereitstellen. Jedoch können Sie sich dann zu den angebotenen 

Aktivitäten nicht anmelden. 

Die Protokollierung von Daten zum Betrieb der Anwendung ist nicht gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben. 

Ohne diese Daten ist jedoch die Funktionsfähigkeit unserer Anwendung nicht gewährleistet. Aus diesem Grund ist 

ein Widerspruch gegen diese Verarbeitung ausgeschlossen.  

9. Betroffenenrechte  

Hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten stehen Ihnen als einer betroffenen Person die 

nachfolgend genannten Rechte gemäß Art. 15 ff. DSGVO zu:  
• Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten. Ist dies 

der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie auf weitere mit 
der Verarbeitung zusammenhängende Informationen (Art. 15 DSGVO). Bitte beachten Sie, dass dieses 
Auskunftsrecht in bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann (siehe 
Landesdatenschutzgesetz Baden-Württemberg (LDSG): §8 LDSG und §9 LDSG). 

• Für den Fall, dass personenbezogene Daten über Sie nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sind, 
können Sie eine Berichtigung und gegebenenfalls Vervollständigung dieser Daten verlangen (Art. 16 
DSGVO).  

• Bei Vorliegen derw gesetzlichen Voraussetzungen können Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen 
Daten (Art. 17 DSGVO) oder die Einschränkung der Verarbeitung dieser Daten (Art. 18 DSGVO) verlangen. 
Das Recht auf Löschung nach Art. 17 Abs. 1 und 2 DSGVO besteht jedoch unter anderem dann nicht: 

- wenn die Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich 



 

 

 
 
 

 

ist, die im öffentlichen Interesse liegt 

- gesetzliche Aufbewahrungsfristen eine Löschung zu diesem Zeitpunkt ausschließen, 

- in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 17 Abs. 3 lit. b DSGVO). 

• Wenn Sie in die Verarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).  

• Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde im Sinn des Art. 51 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu beschweren. Zuständige Aufsichtsbehörde für öffentliche Stellen ist der: 

  



 

 

 
 
 

 

Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 
Königstraße 10a, 70173 Stuttgart 
Tel.: 0711/61 55 41 – 0 
Fax: 0711/61 55 41 – 15 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 
Internet: https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

 
10. Änderung unserer Datenschutzbestimmungen 

Wir behalten uns vor, diese Datenschutzerklärung anzupassen, damit sie stets den aktuellen rechtlichen 

Anforderungen entspricht oder um Änderungen unserer Leistungen in der Datenschutzerklärung umzusetzen, z.B. 

bei der Einführung neuer Services. Für Ihren erneuten Besuch gilt dann die neue Datenschutzerklärung. 
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